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Treibjagd
Heissgeliebte Herbstzeitlose

Stärke meine Unterhose

Weil ich heut' den Teufel reit

In das Krüppelholz der Zeit

Werde dort den Zeitgeist jagen

Und ihm seine Metastasen

Hirngepick und Sprücheblasen

Um die Löffelohren schlagen

Zu dem heiigen Werke

Stärke stärke stärke

Heissgeliebte Herbstzeitlose

Meine güldne Unterhose

Linard Bardill

Letzte Meldungen

Jackson: Die
Wahrheit
Michael Jackson hat sein Ziel
erreicht: Neusten Zeitungsmeldungen

zufolge hat der amerikanische
Star mit dem Opfer seiner
liebevollen Zuwendungen einen

Vergleich treffen können. Damit wird
«Jacko» nicht vor die Schranken

des Gerichts treten müssen, und

seinen Fans wird die Schmach

erspart bleiben, ihr Idol in den Knast

wandern zu sehen. So ist diese

peinliche Angelegenheit letztlich

ganz im Interesse der Jackson-
Gemeinde verlaufen: «Jacko» ist

berühmter denn je, und seine Fan-

Gemeinde weiss dank fotografischem

Beweismaterial, dass ihr
Idol aus Fleisch und Blut ist. Wie
und womit sonst hätte der arme
Kinderfreund tun können, was

ihm in letzter Zeit mit immer
mehr und härteren Fakten

vorgeworfen wurde?

Geldwäscherei in
Spielcasinos?
Sie sind noch gar nicht in Betrieb,

sorgen aber bereits für hitzige
Diskussionen: die Spielcasinos.
Die geplanten Spielcasinos dürften

keine Schlupflöcher für
Geldwäscherwerden, verlangt der Verein

«Stopp der Geldwäscherei in

den Casinos». Für Georges
Bucher, Präsident der Luzerner
Kursaal-Casino AG, ist das blanker

Unsinn. Zu behaupten, in den

Casinos würde Geld gewaschen, sei

«einfältig», betonte der Casino-

Förderer, die Mitglieder des Vereins

verstünden ganz einfach

nicht, worum es gehe. Auf diesen

Vorwurf angesprochen, kontert
der Verein, in der Luzerner

Spielhölle würden schon heute

schmutzige Gelder reingewaschen.

«Ebenfalls Unsinn»,

entgegnet Bucher, «das ist doch gar
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